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ǀ Schutzperspektiven

Daten Zuordnung
„Wem ‚gehören‘ die Daten“,
» Herausgabe
» Schadensersatz

Verbotsrechte 
Dritter
„Wer kann die Sammlung /
Nutzung der Daten verbieten“



ǀ Multipler Interessenkonflikt

Betroffene Erhebender

Förderer / 
Auftraggeber

Forschungs-
einrichtung

Hilfsperson

Wissen-
schaftler

Forschungs-
gruppe

Wichtig: Interessenausgleich
aller betroffenen, schutz-
würdigen Interessen
 pauschale, einfache 
Aussagen kaum möglich



ǀ Verschiedene Ebenen von Informationen

Quelle: Zech, Information als Schutzgegenstand, 2012



ǀ Schutz der verschiedene Informationsebenen

DatenträgerDaten
Semantische 
Information

„data is the new oil“

Grds. frei
Ausnahmen
 Persönlichkeitsrecht
 Mittelbar über Schutz 

des Datenträgers 
(Geheimhaltung)

 Fiktionale Inhalte

Umfang
des Schutzes

Grds. kein Schutz, aber 
viele Ausnahmen
 Zugang / Kenntnisnahme
 Nutzung
 Speicherung
 Verarbeitung
 Verbreitung

Quellen
des Schutzes

 Eigentums-/Besitzschutz
 §§ 202a ff. / 303a f. StGB
 Know-How-Schutz (§ 16 

UWG)
 Vertrag

Begrenzter Schutz
 Zugang / Kenntnis-

nahme
 Integrität

 Urheberrecht
 Persönlichkeits-

/Datenschutzrecht
 Vertrag
 Know-How-Schutz

 Persönlichkeits-/ 
Datenschutzrecht

 Vertrag
 Urheberrecht



ǀ Schutzperspektiven

Daten

ZuordnungVerbotsrechte 
Dritter

» Datenschutzrecht
» Schutz von Unternehmens-

geheimnissen

» Eigentum am Datenträger
» Vertragliche Regelungen
» Datenbankschutz (§§ 87a UrhG)



Datenschutzrecht



ǀ Rechtsgrundlagen

Aktuell: BDSG / LDSG

Ab 25. Mai 2018: Datenschutz-
Grundverordnung (DSGVO) + BDSG



ǀ Datenschutz

Personenbezogene 
Daten

 Erwgr. 26; Art. 4 DSGVO

Einwillung
 Art. 4 Nr. 11; 6 I lit. a; 7 f. DSGVO

Gesetzliche 
Erlaubnis

 Art. 5 I lit. b, e; 6 I lit. f; 9 II lit. j, 89 
DSGVO 

+ § 27 BDSG 2017



Vertrag



Wissenschaftsfreiheit,
Art. 5 III GG

Vertragliche Zuordnung von Ergebnissen

freie, ungebundene 
Forschung

weisungsgebundene
Forschung

Zuweisung an 
Wissenschaftler

Zuweisung an 
Arbeitgeber

Daumenregel



Datenbankschutz



Datenbank

Definition
Sammlung von Werken, Daten oder anderen unabhängigen 
Elementen, die systematisch oder methodisch angeordnet und 
einzeln mit Hilfe elektronischer Mittel oder auf andere Weise 
zugänglich sind.
(Art. 1 II Datenbank-RL 96/9/EG; § 87a I UrhG)



Datenbankwerk
(§ 4 I UrhG)

Voraussetzung: „aufgrund der 
Auswahl oder Anordnung der 
Elemente eine persönliche geistige 
Schöpfung“

sui generis Datenbank
(§ 87a ff. UrhG)

Voraussetzung (§ 87a UrhG): „wesentliche 
Investition“ für Beschaffung, Überprüfung  
oder Darstellung



ǀ Sui-Generis Datenbank, §§ 87a ff. UrhG

 Voraussetzung (§ 87a I UrhG): 

» „wesentliche Investition“ für Beschaffung, Überprüfung  oder 
Darstellung oder

» „wesentliche Änderung“ einer bestehenden Datenbank 

» Investition

» Einsatz von menschlichen, finanziellen oder technischen 
Ressourcen oder Mitteln

 Kosten für das Sammeln und Ordnen bereits vorhandener 
Daten

» (+) Für die Aufbereitung des Datenbestandes, die 
Konzeption von Verknüpfungen und die Erarbeitung von 
Abfrageoptionen

» (-) nicht jedoch die Mittel, die eingesetzt werden, um die 
Elemente zu erzeugen, aus denen der Inhalt einer 
Datenbank besteht



ǀ Sui-Generis Datenbank, §§ 87a ff. UrhG

» Wesentlich

» „Bei objektiver Betrachtung keine ganz unbedeutenden, 
von jedermann leicht zu erbringenden Aufwendungen 
erforderlich waren, um die Datenbank zu erstellen; nicht
notwendig sind Investitionen von substanziellem Gewicht“

» (+) erheblichen Personalaufwand für die Überprüfung von 
3500 Bewertungen von Patienten für 800 registrierte 
Zahnärzte und Kosten für die Beschaffung, Betreuung und 
Weiterentwicklung der Datenbanksoftware (BGH GRUR 
2011, 724 Tz 24 – Zweite Zahnarztmeinung II)

» (+) Kosten in Höhe von insgesamt 34.900 € für eine Ge-
dichtsammlung (BGH GRUR 2007, 688 – Gedichttitelliste II)

» (+) Investitionen für das redaktionelle Sammeln , 
Überprüfen und Einordnen von 3.000 Links (LG Köln ZUM-
RD 2000, 304)



ǀ Sui-Generis Datenbank, §§ 87a ff. UrhG

 Inhaber (§ 87a II UrhG)

» „derjenige, der die Investion vorgenommen hat“

 Schutz gegen (§ 87b UrhG):

» Entnahme und Weiterverwendung der ganzen oder 
wesentlicher Teil der Datenbank bzw.

» Entnahme unwesentlicher Teile

» wenn wiederholt und systematisch und 

» Entnahme normaler Auswertung zuwiderläuft oder 

» berechtigte Interessen des Datenbankherstellers 
beeinträchtigt

» nicht: einzelne Elemente



ǀ Sui-Generis Datenbank, §§ 87a ff. UrhG

 Schranken (§ 87c I UrhG) u.a.

» zum eigenen wissenschaftlichen Gebrauch, wenn und 
soweit die Vervielfältigung zu diesem Zweck geboten ist 
und der wissenschaftliche Gebrauch nicht zu gewerblichen 
Zwecken erfolgt

 Dauer (§ 87d UrhG)

» 15 Jahre nach der Veröffentlichung bzw. Herstellung der 
Datenbank



Ende


